
/̂ ,

z » K. K/ prßvir. Hetzsmphkchesrsr unter Am WcksHärbem Wi^
Donnerstag dos ikn Scptrmb. r/yL.

»te k. k. rhikk'Hk- pachtsn«
«n.rr woh! kesetztrr türkischerM-rftt,

vrrelntbart mit tzrn . Porteund  dessen Gesellschaft, privil . Drat , Voltigier,
Tcampolm und grmnastischer Künstler dte Ehre habm , zum zweitenmal

ein doppeltes grosses Spektakel
o b v e E rb -ö - » n g - e r P r e i ß-e

zu geben.
Dr » auserlesenen einhellige« Deyfaü , die allgemeine bezeigte Zufriedenheit , der laute Zuruf des

Pravo , so verflossenen Montag Herrn Porte  stimmt seiner unverbesserlichen Geikllschaft über stme avfgeführte gewis hier nocd nie gesehene und unnachahmliche grvfie ^ uxMücke vezeigte , und zueeruffen norden,
mundert die k. k. Thierhetzpachlungnebst Herrn Parte, - den dieselbe auf eine kurz» Zeit nur sich er gagierethat , mrssen er sodann seine Rerse weiter fortzusttzenWillenS ist, heut« an diesem Tage , vereimbart «in Herr,licheS doppeltes Spektakel zu geben.

Den Anfang macht der gross« Künstler - r. Port « saMirrt seiner au- erlesen-n Gesellschaft, st« wer,
de« an heute Stücke zeigen, die staunenSwerth seyn, und die allgemeine »oll« Zufriedenheit errege« « erden:
rvaS Scä ' k« — Kunst — Geschicklichkeit zu zeigen im Stande ist, wird dieser grosse Kstnstler »ebst seiner
ausgesucht guten Gestllstyaft zu zeigen die i^ßre haben.

D «r gut« Ruff , di« gütige Aufnahme, die aliortige Zufriedenbeit über seine gezeigte« gross,« Künste so,»»«hl auf dem Schnapsest, aiS Eisenvrath , als Erampolim Sprünge , Sal amorralie und besonders herkulantschraS ärke läßt ihn auch hier hoff»» de» nämlichen Beyfali zu erlangen der ihm schon on >'o dielen Höfen und Haupt,
städken Eu ôpens geschrnker wurde , uns auch in dieser grossen Haupt und Rkfldenj-Sladt , wo noch kein Künsteler oha« Uaterstützung gebliedenist , mit einem zahWchen Zuspruch verschaffe«  dürste.

Seine geschicke Zugend wird daher» den Anstieg machen.

Erstens.  Sie wird sich durch tuftspringe « von besonderer Hübe v»r und rückwärts durch ausserordentliche
Saltomo tale üb.r 2. und auch über 4 Tische, ubd endlich du ch ihre vorzügliche Geschicklichkeit in^ rampo,tinspnngen Über »4 Soldaten mrt entblößten Uarergrwehr gewiß so desonderS auSzeichnen, daß kein erwachsenerKünstler sie zu übenreffen !m Stand « styn dürfte.

Zweytens.  Wird Herr Porte auf dem Cistndrath durch di« ausgesuchtestenstvweresten Stücke tkhn«
Pall anzi erstarr ge  seine Geschicklichkeit am Taqe lege«. Er will um nicht zu prahlen h«,r kein Verzeichnißvon Stücken angeben , sondern nur versichern, daß die hoh-̂n Anwesende« das HauS gewiß mit Vergnügen
Verlusten und sagen « erden, »aß Herr Porte in jriner Ar« der Einzig« ist.



' ». ?

Dritte -»S. Schwingt ßch «in »Zjähriger̂ ab« mit der größten teicbtiq̂ eit auf das Gchlapseil vststz»

Schuh hoch uno wiro durch ver;chirdene rünsttî Anstrengung fordernde W .ndungea die allgrmeme Be-

«unaeouu - «rr-aen. ^
Viertens.  Wird ein anderer tZjcih' iger Khabe Sims - sevannt , viele iAönr und sehenSvürdig« Po.

pturen »eigen, wodurch das Erstüulirn der hohe» und werthm Anwesenden bis auf Sen höchsten Grad gebracht
Werden soll,.

Fünftens.  Macht den Beschluß eine roch nie gesehese «gnptlsch« Pyramide von t8 Perlene « , welche

der wr'tberühmte Herkules, Herr Porte ganz allein trägt. Dicß soll mit Grund den Namen 'k̂ yn plus ultra

derdicyen.
Dann beginnet die k. k. Thier - Hctzpachtung, mit gutgewahiten , sehr starken Thiertämpfen , dar

jweyte Spekmkel , und zwar:

Erste
Der taufend Künstler, der Baümkletterer der so guî abaerlck̂ St - igbär , wstd den hohen Steigbavm

in einer uiglaullickeo Gesck' in»ick«it erstsigew, von dem höllsten Gipfel desselben seinenN »ud asneh« , » , und

«den so geschwind wiederum he abeutjchen, und in lrm G mach zurütkehren.
I » « , t « n s»

Der foqenannte Sruzel »er schöne ^ - ar-O dem k<r»at«scken Getürg spriret a"S seinem Behii t̂viß , doch

sicht ehe bevor ihn nickt der Hctzmeistr S »adelmaonn in selben besucht, un^ ch» jvm Kanus a».ffod«it , en

guter Sekundant deLeib-r i esert einen sta klickenH^mps mit ihm , und nc-ck dei en ^ nde keh. t er eurück, je¬

doch allernrg, ohne Begleiter , da e« eckigst den Ork verläßt , wo er so eine drchnge Schlappe «rhitlt.
D r i t t r » Sr

Ein stattlicher Naufer eines l̂ är« folgt , er ladet zuerst«in paar dicht'ge Bärnfiinger d^ - rn. Hehfreun-

de eia , m>r hm e<n klein'S Ninqe« vorzunehme« , sodann wünschet er aber auch ein paar Hsuprr.ärnfänged'

der k. k. Pachtung ju überkommen. ^
V i « e < e , <1

E n kch'öner grosser Vollstier mit keinem qesp tzten Höbnveln erscheint, schon krazt er vor Wrtth und

Grimm cies m die Erde, uad hdert alles uf , was K »mpf und Drrn -e mässig st , vcn Schrank n zu b«rre-

ten , alle n nick, lange iaumeu -ich seine Göa - er,  alSdal - rücket eine aan»e AoErierbän îge>' cn,  ur .dia»
Hinterhalt wa>k t d»r be' a-nre (angwalch<l mrk einem ganz.neuen prachtvollen Sci .rbanörger, Um int Noth-

fall gleich an der - and zu s«yn , und denen Streidentea veybustehen.
^ ^ KO » tk, » sr

Etn" ff.̂ rkv svtr pnv « IV pclb ev  lhM '-D«».

H«N, dahe kihm rchdn.auch sem Wcke brygelaffen « erden muß, d«r»n Hrn. H »freunden guten ^ ckn»ängern

«ird dLhero der Vorzug gelassen, und nur in dessen Erlangung stehen jene der k. k. 'Pachtung in Bereitschaft.

B

/VL «». zw. « ch s 1 e « s.

Zum Erstenmal.

Der grosse schöne Leopard mit einer starken einheimischen Schwein.-5
Dieser getreue starke Nachfolger des grimmigen Löwen , der stck »«̂ genommen , stuffenweiS im¬

mer nach;nfokgen. an ) ebenfa'IS wünschet uio suchen wrrd , jenen grossen Bey al einw 'ln t^n, ĉ n der
vnersetztiche grosse Künstler der L>w iiÄSnoch immrc erhalten hat , wird heute ein c>uff' rocdemijche<
Wagkück unternahmen , mit einem mächtigen etnhetmischey Schweis , uadWoe auch, saus es la jeis
»er Macht , mit sich in seia Bchältmß jchlep- ea.

G t » » » r t t s , P , t i s K. .

Sine Log« flr pvry Personen >» »- »» »» «
Erste Gallerte rechts » »« «» »« W. r ß.
Mit ges-erteo Sitz »» »» «, « ,ß . »« r^
Erste Gallerte ttstt »» «r ms »» »«
- » e-er Stock «» W» ».  —
Drittöt Stock E» »» E »» — —- — — >» «»

Die Her« DWrrs »« tzießtz« « amckst« ßchlm«st V« Gaöeoie Notke 0»

DerA»f« i ist mit vchla« -alb6 Uhr.
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Drittens . Schwingt ßch rin l Zjährig«etẑ ad« mit der größten ( eichtiâ eit auf ŝS Gch'apse's v»Bz»

Schuh hoch uns wiro durch verichiedene?ünstl̂ . Anstrengung fördernde W .ndungea die allgrmeme Be-

wunaeounz err-aen. ^ . .
Viertens . Wird rin anderer i Zjäh' iqer Khabe Siwsa aevannt, viel« ickönr und sehenS«ürdig« Po.

siture« »eigen, wodurch daß ErstduÄen der hohe» und werthrn Anwesenden bis auf Sen höchsten Grad gebracht
werden soll.

Fünftens.  Macht den Beschluß eine roch nie geseheie «qvptisch« Pvram 'de von lg Perlenen , welche

der weltberühmt« Herkules, Herr Porte ganz allein trägt. Dich soll mit Grund den Namen 'Hon plus »Irr»

verdichen.
Dann beginnet die k. k. Thier , Hctzpachtung, mit gutgewahlten , sehr starken Thiertämpfen , da-

tweyte Spekiakel , und zwar:

-Erste < »
Der taufend Künstler, der Bsümklettertr der so gul̂ baericĥ St - iabär , wl'd den hohen Gteigbaum

in einer uitzlaullicktn Gesck>in îckeit eistsigen ,̂ von dem HLcksterE >pfei desselben ftir.rnN »ub asneh« , »!, und

eben so geschwind wiederum he.abrucichen, und in fein G mach zuiütkehrrn.
I w e , » « n « r

Der foqena- nte Scuzeller schöne s x gx» dem knrpatiscken Getiirg spriret a"S seinem Dehisttniß , doch

nicht ehe bevor ihn nickt der Hrtzmeistr S 'adelmannn in selben besucht, un" eh" »um Kanus o».ffode-t , ein

guter Sekunraut deLeib»«- l efcrt einen sta tlicke« .̂ ampf mir ihm , und nc-ck dei ev End, keh. t rr »urück, je.

doch alleinig, ohne Begleiter , da e> eckigst den Ork verlaßt , wo er so eine dlchuge Schlappe erhielt.
D r i 1 t « » Sr

Ein stattlicher Raufer eines Barn folgt , er ladet »uerft ein paar dichter Bärnfänger d«r - rn. Hrtzfreun-

d« ein , m>e hm «,n klein s Ninqen vorzunehmc« , sodann wünschet er aber auch ein paar Häupcoacnsängew
der k. k. Pachtung zu überkommen. ^

V i « r i e , er
E n schöner grosser Ballst !» mit seinem qesp tzten H'öirnseln erscheint, schon krazt er vor Wuth und

Grimm tief «n die Erde, und f, »ert alles uf , was ^ »mpf und Dirn -e-mässig st , den Schrank n zu irre¬

ren , alle n «ichr lange iäu rrrn sich seine Gön-er , alSdal - rücket eure annze ^lo «: Sri «!bändige ', an , und im
Hinterhali wait t d>er be â nle Langwalchel mit einem ganz.neuen prachtvollen Sti .rbanoiger, üm int Noth-

fall gleich an der - and zu jchn, und denen Streidenten veydusteyen.

^ ' st S » t - « ^ « ! f'. U^ l-

heit , dahe ikih-n 'csson.auch sem Wckt brygelaffen « erde« muß, deren Hrn. H »freunden guten Bckn »äng,r«

wird dLh«ro der Darzug gelassen, u») nur in dessen Eklangung stehen jene der k. k. Pakylung in Bereitschaft.

« ». Eschs « s,i.

Zum Erstenmal.

Der grosse schöne Leopard mit einer starken einheimischen Schwein.
-?

Dieser getreue starke Nachfolger de» grimmigen Löwen , der sich »^ genommen , stuffenwels im¬
mer nach;'lf- lgen . an ) ebensa'lst « ätschet » io suchen wlrv , jenen grossen Key at eintu ^n' rpn, c-en her
vnersetztiche grosse Künstler der L5i» stätsnech imnirc erhalten hat , wird heute ein auff ' ro .b*ntljches
Waqkück untern dmen , mit einem möchtinen einhetmischey Schwei «, unVMoe auch, saus k» ia sei«
»er Macht , mit st- io sein Bchältmß schleppen.

T

G t » » » l t t - - M I r i s s . .

«ne Log« flr pvey Persovea ^ i
Erste Gallert« rechts « » , «» «« m» ,
Mit -esperteo Sitz ,
Erste Gallert« links s» «r m» «« »w -
- » e-er Sr «k « W» r— — — »«
DMA Steel - » —» - - «» »» — - - — io

Dte Her« DWrrs »« tzleßß« « « »ff« hchl» « s tz» « »tle »« ls.

« »rate»
st»

ß. »» le.
— 40 - «i

Der8ofs»e ist mit Schlei halb6 Uhr.
f
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